
 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 20.02.2021 

 

N i e d e r s c h r i f t 

SozA/017/2021 

 
über die öffentliche Sitzung des Sozialausschusses 

am Dienstag, den 16.02.2021, von 19:32 Uhr bis 22:09 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Glandorf, Münsterstr. 11, 49219 Glandorf 

 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Mathias Lehmkuhle CDU  

Mitglieder 
Frau Edeltraud Erpenbeck UWG  
Herr Josef Hesse CDU per Video 
Herr Heinrich Jankrift CDU  
Frau Ute Laumann SPD  
Frau Andrea Puke UWG  

Ratsmitglied 
Herr Ulrich Hengelsheide CDU per Video bis TOP 8.2 ca. 20:40 Uhr 
Herr Reinhold Hothnaier UWG per Video 
Herr André Winterberg CDU per Video 

Bürgermeisterin 
Frau Dr. Magdalene Heuvelmann   

Protokollführerin 
Frau Gisela Uhlenhake  

von der Verwaltung 
Herr Johannes Wöste per Video bis TOP 6 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 

 
Ausschussvorsitzender Mathias Lehmkuhle eröffnet um 19:32 Uhr die heutige Sitzung und be-
grüßt alle Anwesenden.  
 
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ausschussmitglieder 
 
Ausschussvorsitzender Lehmkuhle stellt die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden 
Ausschussmitglieder fest.  
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    3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
    

 Feststellung der Tagesordnung 
 
Ausschussvorsitzender Lehmkuhle merkt zur vorliegenden Tagesordnung an, dass der Antrag 
der CDU-Fraktion zum Produkt „Spielplätze“ gesplittet behandelt wird. Der erste Teil des Antra-
ges „Spielplätze Schwege“ wird im Tagesordnungspunkt (TOP) 8.1 und der zweite Teil „Bolz-
platz“ im Goethering im TOP 8.2 beraten. 
 
Ansonsten wird die Tagesordnung in der vorliegenden Form einstimmig festgestellt.  
  
 

 5. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sozialausschusses Nr. 016/2020 
vom 03.11.2020 
 
Die Niederschrift Nr. 016/2020 ist allen Ausschussmitgliedern zugegangen und wird einstimmig 
genehmigt.  
 

 6. Bericht des Jugendpflegers 
 
Jugendpfleger Wöste trägt seinen Tätigkeitsbericht vor. Der Tätigkeitsbericht ist dieser Nieder-
schrift beigefügt. 
 
Ausschussmitglied Laumann erkundigt sich, wie derzeit die Stimmungslage der Kinder / Ju-
gendlichen ist. 
 
Jugendpfleger Wöste teilt mit, dass er den Eindruck hat, dass die Kinder / Jugendlichen im 
Großen und Ganzen die schwierige Zeit gut wegstecken.  
 
Ausschussmitglied Erpenbeck berichtet, das es im Moment im Eingangsbereich der Ludwig-
Windthorst-Schule ruhig ist.  
 
Auf Anfrage von Ausschussmitglied Hesse teilt Jugendpfleger Wöste mit, dass die Flüchtlings-
sozialarbeit derzeit wegen der Pandemie nur eingeschränkt möglich ist. Viele Gespräche bein-
halten die Angst, das Erlernte aus den Deutschkursen wieder zu verlernen.  
  
 

 7. Bericht der Verwaltung 
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann gibt einen aktuellen Sachstandsbericht zur Corona-Pandemie. 
Des Weiteren berichtet sie über die Gespräche über einen neuen Verteilschlüssel im Rahmen 
der öffentlich rechtlichen Vereinbarung für die Kinderbetreuungskosten.  
 
 
 

 8. Haushaltsplan 2021 für den Bereich Soziales 
Vorlage: 01/646/2021 
 
 

 8.1. Antrag OR Schwege: Spielplätze - Beratung und Beschlussfassung 
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Ausschussmitglied und Ortsbürgermeister Hesse erläutert den Antrag des Ortsrates Schwege. 
Dieser ist deckungsgleich mit dem ersten Teil des Antrages der CDU-Fraktion zu der Bereitstel-
lung zusätzlicher Haushaltsmittel in Höhe von 45.000,00 € für die Optimierung der Spielplätze in 
Schwege.   
 
Der Antrag SPD-Fraktion auf Erhöhung des Haushaltsansatzes für das Produkt „Spielplätze“ 
wird durch Ausschussmitglied Laumann erläutert. 
 
Nach einer kurzen Beratung wird deutlich, dass der dargestellte Ansatz für die Optimierung der 
Spielplätze in Schwege vom Grundsatz her begrüßt wird. Allerdings meinen die Ausschussmit-
glieder überwiegend, das diesem auch das schon vor Jahren angesprochene Spielplatzkonzept 
zugrunde liegen soll. Dass die Verwaltung dieses bis heute nicht vorgelegt hat, ist nicht nach-
vollziehbar. 
Aus Sicht der Ausschussmitglieder ist auch zu klären, ob eine Förderung im Rahmen der Dorf-
entwicklung möglich ist.  
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann teilt die berechtigte Kritik an die Verwaltung und entschuldigt 
sich dafür. Mittlerweile sind zwei Büros für ein Spielplatzkonzept angefragt worden. Wün-
schenswert ist es, noch ein drittes Büro hinzuzuziehen. Auch sie glaubt, dass es im Rahmen 
der Dorfentwicklung gute Fördermöglichkeiten geben könnte.  
 
Ausschussvorsitzender Lehmkuhle trägt sodann die Beschlussvorschläge vor und stellt diese 
zur Abstimmung.  
 
Beschlussvorschlag zum Antrag des Ortsrates/der CDU-Fraktion: 
In den Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2021 sollen zusätzliche finanzielle Mittel in 
Höhe von 45.000,00 € für das Produkt „Spielplätze“ eingestellt werden. Neuer Ansatz: 
65.000,00 €. 
 
Beschlussvorschlag zum Antrag der SPD-Fraktion: 
In den Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2021 und fortlaufend sollen zusätzliche finan-
zielle Mittel in Höhe von 10.000,00 € für das Produkt „Spielplätze“ eingestellt werden. Neuer 
Ansatz: 30.000,00 €. 
    
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der CDU-Fraktion: 
 

Ja: 3 

Nein: 3 

Enthaltung:  

 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der SPD-Fraktion: 
 

Ja: 4 

Nein:  

Enthaltung: 2 

 
 

 8.2. Änderungsanträge der Fraktionen - Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 01/638/2021 
 
Ausschussmitglied Jankrift erläutert den Antrag auf Bereitstellung von Haushaltsmittel für die 
Finanzierung von „Geburtsbäumen“. 
 
Die Ausschussmitglieder Laumann und Puke sehen dieses als gute Zeichensetzung für den Ort 
Glandorf. Was ihrer Ansicht nach aber noch geklärt werden müsste, ist, wer sich um die Setz-



4  
 
linge kümmert und ob eine Zusammenarbeit mit den Naturfreunden möglich wäre. Zudem fragt 
Ausschussmitglied Puke an, wer zurzeit den Babybesuchsdienst macht und was dieser mit-
bringt. 
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann teilt den Ausschussmitglieder mit, dass der Babybesuchs-
dienst von Heike Högemann und Jutta Hagedorn durchgeführt wird. Sie gibt einen kurzen Ein-
blick zum Inhalt der Besuchertasche.  
 
Nach kurzer Beratung sprechen sich die Ausschussmitglieder für den Antrag aus. In der Umset-
zung sind allerdings noch Beratungen zu führen. 
 
 
 
Ausschussmitglied Hesse gibt eine Erläuterung zum Antrag auf Verbesserung der Aufent-
haltsqualität im gesamten Gemeindegebiet. 
 
Die Schaffung von Treffpunkten in den Ortsteilen und Siedlungen im Gemeindegebiet wird von 
allen Ausschussmitgliedern begrüßt. Allerdings sollte keine Veranstaltung wie z.B. Maibaum 
aufstellen darunter leiden. Ebenso sollte eine vermehrte Cliquenbildung vermieden werden. 
 
Ausschussmitglied Laumann bittet um Klärung, ob nicht aus Vorjahren noch ein Haushaltsmit-
telrest zur Verfügung stehen könnte. Ihres Wissens nach müssten noch Haushaltmittel zur Ver-
fügung stehen, da es einen ähnlichen Antrag aus den Vorjahren schon einmal gegeben hat. 
Sie bittet um Sachstandsbericht im nächsten Sozialausschuss. 
Ausschussmitglied Puke betont, dass auch der Ortskern in Glandorf zu berücksichtigen ist.  
 
Im Folgenden wurde der Beschlussvorschlag vom Ausschussvorsitzenden Lehmkuhle vorge-
tragen und zur Abstimmung gestellt. 
 
 
 
Ausschussmitglied Hesse erläutert den Sachverhalt der Anträge Produkt „Spielplät-
ze“/Bolzplatz mit Verweis auf die Beratung zu TOP 8.1 dieser Sitzung. 
 
Da keine Ergänzung aus den Reihen der Ausschussmitglieder erfolgt, trägt der Ausschussvor-
sitzender Lehmkuhle den Beschlussvorschlag vor und bittet um Abstimmung. 
 
 
 
Ausschussmitglied Puke erläutert den Sachverhalt zum Antrag der UWG-Fraktion: Unterstüt-
zung von Vereinen zur Abmilderung der Pandemiefolgen. 
 
Für die Ausschussmitglieder stellt sich die Frage nach anderen Fördertöpfen.  
Ausschussmitglied Hesse verweist auf eine Mail von Ratsherr Hengelheide, die dieser vom 
Niedersächsisches Ministerium für Kultur und Wissenschaft in Bezug auf ein Corona-
Sonderprogramm für gemeinnützige Kultureinrichtungen und Kulturvereine erhalten hat. Er wird 
diese Mail an alle Ausschussmitglieder zur weiteren Information weiterleiten. 
 
Auf Anfrage teilt Ausschussmitglied Puke mit, dass wegen der Pandemie bedingten Nichtnut-
zung der Räumlichkeiten in der Ludwig-Windthorst-Schule weder die Blaskapelle Schwege 
noch der Spielmannszug Glandorf-Schierloh Nutzungskosten an die Gemeinde Glandorf ent-
richten müssen. 
 
Die Ausschussmitglieder sind sich darüber einig, dass eine Ausarbeitung der Förderungskrite-
rien noch zu erfolgen hat. 
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Ausschussvorsitzender Lehmkuhle trägt den Beschlussvorschlag vor und bittet um Abstim-
mung.  
 
Beschlussvorschlag zum Antrag der CDU-Fraktion „Geburtsbäume“: 
In den Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2021 und fortlaufend sollen zusätzlich finanzi-
elle Mittel in Höhe von 1.750,00 € für die Finanzierung von „Geburtsbäumen“ eingestellt wer-
den. 
 
 
Beschlussvorschlag zum Antrag der CDU-Fraktion „Aufenthaltsqualität“: 
In den Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2021sollen zusätzliche Mittel in Höhe von 
10.000,00 € für die Verbesserung der Aufenthaltsqualität im gesamten Gemeindegebiet einge-
stellt werden. 
 
 
Beschlussvorschlag zu den Anträgen der CDU-Fraktion „Bolzplatz“ am Goethering und 
SPD-Fraktion Produkt „Spielplätze“: 
In den Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2021 sollen zusätzliche finanzielle Mittel in 
Höhe von insgesamt 18.000,00 € (10.000,00 € Antrag der SPD-Fraktion und 8.000,00 € Antrag 
CDU-Fraktion) für das Produkt „Spielplätze“ eingestellt werden. Neuer Haushaltsansatz: 
38.000,00 €. 
 
 
Beschlussvorschlag zum Antrag der UWG-Fraktion „Förderung von Vereinen zur Abmil-
derung der Corona Defizite“: 
In den Haushaltsplan der Gemeinde für das Jahr 2021 sollen zusätzliche finanzielle Mittel in 
Höhe von 15.000,00 € für die Förderung der Vereine zur Abmilderung von Corona-Defiziten 
eingestellt werden.  
    
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der CDU-Fraktion „Geburtsbäume“: 
 

Ja: 6 

Nein:  

Enthaltung:  

 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der CDU-Fraktion „Aufenthaltsqualität“: 
 

Ja: 6 

Nein:  

Enthaltung:  

 
 
Abstimmungsergebnis zu den Anträgen der CDU-Fraktion „Bolzplatz“ am Goethering 
und SPD-Fraktion Produkt „Spielplätze“: 
 

Ja: 6 

Nein:  

Enthaltung:  

 
Abstimmungsergebnis zum Antrag der UWG-Fraktion „Förderung von Vereinen zur Ab-
milderung der Corona Defizite“ 
 

Ja: 6 

Nein:  

Enthaltung:  
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 9. Antrag Kath.Kirchengemeinde St.Johannis auf Übernahme der hältfigen Mietkosten der 
Bücherei für das Jahr 2020 - Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 01/643/2021 
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann erläutert den Antrag und berichtet über das geführte Gespräch 
mit Pastor Stephan Höne, Rendantin Irmgard Hälker, Fachdienstleiter Gerding. 
 
Nach kurzer Beratung sprechen sich die Ausschussmitglieder dafür aus, für das Jahr 2020 ei-
nen Zuschuss zu der hälftigen Warmmiete für die Bücherei zu geben.  
Über eine mögliche Zuschussgewährung für das Jahr 2021 wird zu einem späteren Zeitpunkt 
entschieden.  
 
Beschlussvorschlag: Die Kath. Kirchengemeinde St. Johannis Glandorf erhält zur Defizitab-
deckung der öffentlichen Bücherei für das Jahr 2020 einen einmaligen Zuschuss in Höhe der 
hälftigen Warmmiete.  
    
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 6 

Nein:  

Enthaltung:  

 
 

 10. Anfragen und Anregungen 
 
Ausschussmitglied Puke spricht stellvertretend für das Team „Karneval“ den Ausschussvorsit-
zenden Lehmkuhle und Ratsherrn Winterberg ein großes Lob für den digitalen Karneval und 
Rosenmontagsumzug 2021 aus. 
 
Ausschussmitglied Puke bittet im nächsten Sozialausschuss um Sachstandsbericht zu der Be-
triebserlaubnis der Christophorus-Kindergartengruppe. 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann ergänzt, dass dies auch Thema in der 
AG U6 ist. Der Planer ist beauftragt, sich über konkrete Alternativen Gedanken zu machen.  
 
Ausschussvorsitzender Lehmkuhle bittet, die nächsten Sozialausschusssitzungen in der Lud-
wig-Windthorst-Schule stattfinden zu lassen. 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann teilt mit, dass Vorbereitungen für Sitzungen in der Aula deut-
lich aufwendiger sind, deshalb habe man es in der Kürze der Zeit nicht geschafft, den Tagungs-
ort für die drei Ausschusssitzungen in dieser Woche umzuverlegen. In der Zukunft wird das je-
doch berücksichtigt werden.  
 
Ausschussmitglied Laumannn fragt an, ob die Presse auch eine Verlinkung zur Teilnahme an 
den Ausschusssitzungen bekommen kann, damit diese sich Online zuschalten können. 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann verneint dies. Aus datenschutzrechtlichen Gründen kann der 
Sitzungslink nur an die Ratsmitglieder verschickt werden – leider nicht an die Presse und leider 
auch nicht an BürgerInnen.   
 

 11. Schließung der Sitzung 
 
Ausschussvorsitzender Lehmkuhle schließt um 22:09 Uhr die heutige Sitzung.  
 
gez. Mathias Lehmkuhle    gez. Gisela Uhlenhake 
Vorsitzender    Protokollführerin 
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